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 Gemeinde Karres 

 A - 6462 Karres 91, Bezirk Imst – Tirol 
 Tel.: 05412/66186 - Fax 05412/66186-4 
 E-Mail: gemeinde@karres.gv.at  Karres, am 22.09.2026 
 
 
 
 
 
 
 
 

Niederschrift über die Gemeinderatssitzung 
 

am Montag, den 21.09.2026 

 
 
 
 
Beginn der Sitzung: 19:30 Uhr 
 
Ende der Sitzung: 21:40 Uhr 
 
Anwesende: Bgm. Martin Gstrein; Vbgm. Emanuel Schatz; die Gemeinderäte Mathias Raffl, 

Patrick Röck, Sandra Fink, Bernd Tilg, Claudia Santeler, Nathalie Thurner-Pfausler, 
Lukas Schuler, Johannes Gstrein, Emanuel Praxmarer 

 
Entschuldigt: - 
 
Ersatz: - 
 
Schriftführer: Marko Winkler 
 
Zuhörer: 2 Zuhörer 
 
 
 

Tagesordnung 
 
 

01. Niederschrift der Gemeinderatssitzung vom 30.06.2026 
02. Verabschiedung Pfarrer DDr. Johannes Laichner – Genehmigung Umlaufbeschlüsse 

03. Kaufvertrag mit ETS Immo GmbH betreffend Veräußerung Gstnr 2038, KG 80005 Karres, 

– Genehmigung Umlaufbeschluss 

04. Kommunalinvestitionsgesetz 2023 (KIG 2023) – Bericht gemäß § 3 Abs. 1 KIG 2023 

05. Umstellung Gem2Cloud via MS365 unter ASP 
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06. Erlassung eines Verkehrskonzeptes bzw. einer Geschwindigkeitsreduzierung 

07. Bericht Überprüfungsausschuss 

08. Bericht Bürgermeister 

09. Personalangelegenheiten 

10. Anträge, Anfragen und Allfälliges 
 

 
 
 

Der Bürgermeister begrüßt alle Anwesenden und eröffnet die Gemeinderatssitzung. 
 
 
 
Zu 01.) Niederschrift der Gemeinderatssitzung vom 30.06.2026:  

Die Niederschrift der Gemeinderatssitzung vom 30.06.2026 wurde bereits entsprechend § 46 
Abs. 4 der Tiroler Gemeindeordnung unterfertigt. Weiters wurde den Mitgliedern des 
Gemeinderates eine Ausfertigung der Niederschrift übermittelt sowie eine Ausfertigung der 
Niederschrift an den Amtstafeln der Gemeinde Karres sowie auf der Gemeindehomepage 
veröffentlicht.  
 
 

Zu 02.) Verabschiedung Pfarrer DDr. Johannes Laichner – Genehmigung Umlaufbeschlüsse:  
Der Gemeinderat hat mit Umlaufbeschluss vom 9. Juli 2026 mit 9 Zustimmungen bei 1 
Gegenstimme sowie 1 Enthaltung eine besondere Anerkennung für den scheidenden Seelsorger 
des Seelsorgeraumes Inntal, Pfarrer DDr. Johannes Laichner, beschlossen.  
Als Zeichen des Dankes und in Würdigung seiner langjährigen Verdienste spendet die Gemeinde 
in seinem Namen einen Betrag von 613,00 Euro (1,00 Euro pro Einwohner) an die MISSIO – 
Päpstliche Missionswerke in Österreich. Diese Form des Abschiedsgeschenks als 
zweckgebundene Spende wurde im Vorfeld mit Pfarrer Johannes persönlich so vereinbart und 
entspricht seinem ausdrücklichen Wunsch anstelle eines Sachgeschenks.  
 
Weiters wurde mit Umlaufbeschluss vom 9. Juli 2026 einstimmig beschlossen, Pfarrer DDr. 
Johannes Laichner in Anerkennung und Würdigung seiner besonderen Verdienste als Seelsorger 
sowie Initiator mehrerer Sanierungsprojekte der Gemeinde und Pfarre Karres die Ehrenmedaille 
der Gemeinde Karres zu verleihen.  
 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Genehmigung beider oben beschriebenen 
Umlaufbeschlüsse vom 9. Juli 2026.  
Somit gilt sowohl die Spende in Höhe von 613,00 Euro an die MISSIO – Päpstliche Missionswerke 
in Österreich (9 Zustimmungen – 1 Gegenstimme – 1 Enthaltung) als auch die Verleihung der 
Ehrenmedaille der Gemeinde Karres an Pfarrer DDr. Johannes Laichner (einstimmig) als 
beschlossen.  
 
 

Zu 03.) Kaufvertrag mit ETS Immo GmbH betreffend Veräußerung Gstnr 2038, KG 80005 Karres, 
– Genehmigung Umlaufbeschluss:  
Der Gemeinderat hat mit Umlaufbeschluss vom 30. Juli 2026 einstimmig die Veräußerung des 
Grundstückes 2038, KG 80005 Karres, zum Preis von 120,00 Euro je Quadratmeter, an die ETS 
Immo GmbH beschlossen.  
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Das ergibt bei einer Fläche von 1.825 m² einen Gesamtverkaufspreis von 219.000,00 Euro. 
Zusätzlich zu diesem Verkaufspreis wird ein 10%-iger Aufschließungskostenanteil (also 12,00 
Euro je Quadratmeter) sowie die Anteilskosten für die Errichtung einer 
Oberflächenentwässerung im Gewerbegebiet fällig.  
Mit der Errichtung eines entsprechenden Kaufvertrages wird Rechtsanwalt Mag. Christian Linser 
beauftragt. 
 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Genehmigung oben beschriebenen 
Umlaufbeschlusses vom 30.07.2026 und genehmigt somit den Verkauf des Grundstücks Nr. 
2038, KG 80005 Karres, an die ETS Immo GmbH zu einem Gesamtkaufpreis von 219.000,00 Euro. 
Die Käuferin übernimmt zudem einen Aufschließungskostenanteil von 10 % (entspricht 12,00 
Euro pro Quadratmeter) sowie die anteiligen Kosten für die Errichtung der 
Oberflächenentwässerung im Gewerbegebiet.  
 
Vorliegender und allseits unterfertigter Kaufvertrag wird vom Gemeinderat ebenfalls 
einstimmig beschlossen.  
 
 

Zu 04.) Kommunalinvestitionsgesetz 2023 (KIG 2023) – Bericht gemäß § 3 Abs. 1 KIG 2023:  
Die Gemeinde Karres hat im Zuge des Kommunalinvestitionsgesetzes 2023 (KIG 2023) eine 
Finanzzuweisung in Höhe von 63.390,00 Euro erhalten.  
Über diese Finanzzuweisung hat der Bürgermeister bis 31.12.2026 an den Gemeinderat einen 
entsprechenden Bericht über die Verwendung der Mittel (=tatsächlich getätigte Auszahlungen) 
zu erstatten und diesen Bericht bis spätestens 31.12.2026 auf der Homepage der Gemeinde zu 
veröffentlichen.  
Der Bürgermeister bringt dem Gemeinderat vorliegenden Bericht gemäß § 3 Abs. 1 KIG 2023 
mit einer Mittelverwendung von 31.695,00 Euro für die Errichtung einer Photovoltaikanlage auf 
dem Dach des Gemeindezentrums (Projektbeginn: 20.06.2023) sowie 31.695,00 Euro für die 
Umstellung der Straßenbeleuchtung auf LED-Technik (Projektbeginn: 01.10.2023) zur Kenntnis. 
 
Der Gemeinderat beschließt vorliegenden Bericht gemäß § 3 Abs. 1 KIG 2023 einstimmig.  
Dieser Bericht wird in weiterer Folge auf der Homepage der Gemeinde Karres veröffentlicht. 
 
 

Zu 05.) Umstellung Gem2Cloud via MS365 unter ASP:  
Dem Gemeinderat wurde das Angebot 474656-1 der Kufgem GmbH betreffend Umstellung 
Gem2Cloud via MS365 unter ASP mit der Ladung zur heutigen Sitzung zur Kenntnis gebracht.  
Hierbei handelt es sich um einen weiteren Schritt betreffend Digitalisierungsmaßnahmen in der 
Gemeindeverwaltung, nachdem das Gemeindeamt inzwischen am neuen Glasfasernetz der 
Gemeinde Karres angeschlossen ist.  
Im Angebot sind folgende Maßnahmen beinhaltet:  
*Gem2Cloud Box  
*Software – IT-Sicherheit / Microsoft 365  
*IT-Sicherheit für Umstellung  
*Clientumstellung Microsoft 365  
*Schulung 
 
Die Kosten laut Angebot beinhalten 4.803,00 Euro inkl. MwSt. einmalig sowie ein monatliches 
Entgelt von 55,18 Euro inkl. MwSt.  
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Der Gemeinderat beschließt einstimmig, nachdem man beim ersten Schritt betreffend 
Digitalisierungsmaßnahmen in der Gemeindeverwaltung bereits zugestimmt hat, das 
vorliegende Angebot der Kufgem GmbH mit einmaligen Kosten von 4.803,00 Euro inkl. MwSt. 
sowie laufenden monatlichen Kosten von 55,18 Euro inkl. MwSt. anzunehmen und somit den 
nächsten Schritt in der Gemeindeverwaltungs-Digitalisierungsoffensive umzusetzen.  
 
 

Zu 06.) Erlassung eines Verkehrskonzeptes bzw. einer Geschwindigkeitsreduzierung:  
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung vom 30.06.2026 beschlossen, dass der Bürgermeister mit 
der HE Verkehrsplanung Hirschhuber & Einsiedler FlexCo nochmals in Kontakt treten soll, um 
einige Punkte (Mängel des Geschwindigkeitsregimes) zu besprechen. Im Anschluss soll sich 
vorab der Gemeindevorstand mit dem Thema „Verkehrskonzept – 
Geschwindigkeitsreduzierung“ beschäftigen und allfällige Unterlagen zur Erlassung einer 
entsprechenden Verordnung vorbereiten.  
 
Eine entsprechende Besprechung im Gemeindevorstand hat inzwischen stattgefunden, wobei 
bestätigt wurde, dass wie im ausgearbeiteten Geschwindigkeitsregime bereits vorgetragen, 
eine Geschwindigkeitsbeschränkung für einzelne Straßenabschnitte oder Zonen nicht 
erforderlich und für das gesamte Ortsgebiet nicht geeignet ist. Lediglich im Bereich der 
Volksschule (Wohnhaus Karres 100 bis Wohnhaus Karres 138) wäre eine 
Geschwindigkeitsbeschränkung geeignet und könnte auf Basis des § 43 Abs. 4a StVO verordnet 
werden.  
Die Erstellung eines verkehrstechnischen Gutachtens einschließlich detaillierter 
Befundaufnahme im Bereich von Wohnhaus Karres 100 bis Wohnhaus Karres 138 (Länge ca. 220 
Meter) inkl. Verordnungsplan für eine 30 km/h Beschränkung kostet laut vorliegendem Angebot 
ca. 3.500,00 Euro inkl. MwSt. (137,03 Euro inkl. MwSt. pro Stunde, wobei mit ca. 20 bis 25 
Stunden an Zeitaufwand gerechnet werden muss).  
 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, das Angebot zur Erstellung eines verkehrstechnischen 
Gutachtens einschließlich detaillierter Befundaufnahme im Schulbereich (Länge ca. 220 Meter) 
nicht in Anspruch zu nehmen.  
Stattdessen soll der Gemeindevorstand Alternativen (zB Anschaffung von Geschwindigkeits-
anzeigetafeln oder Kinderschilder-Verkehrszeichen) ausarbeiten und hierüber in einer der 
nächsten Sitzungen des Gemeinderates berichten.  
 
 

Zu 07.) Bericht Überprüfungsausschuss:  
Die Niederschrift über die Kassenprüfung Nr. 2/2026 vom 1. Juli 2026 wurde allen Mitgliedern 
des Gemeinderates mit der Ladung zur heutigen Sitzung zugesendet und wird vom Gemeinderat 
einstimmig zur Kenntnis genommen.  
 
Obmann Bernd Tilg bedankt sich bei den Mitgliedern des Überprüfungsausschusses sowie beim 
Finanzverwalter. 
 
Der Bürgermeister bedankt sich beim Überprüfungsausschuss für die sachlichen und fachlichen 
Tätigkeiten. 
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Zu 08.) Bericht Bürgermeister:  
Der Bürgermeister informiert über:  
a) die Bürgermeisterkonferenz vom 09.07.2026. 
b) die Ausschusssitzung sowie Abschnittssitzung der Freiwilligen Feuerwehr Karres. 
c) die Neusegnung des Bergwacht-Marterls. 
d) den Besuch von Landesrätin Cornelia Hagele im Kindergarten Karres, wobei sie ein großes 

Lob dem Personal sowie der vorhandenen Infrastruktur aussprach. 
e) die Besprechung betreffend Freiwilligenzentrum. 
f) zahlreiche Begehungen und Besprechungen betreffend Erweiterung Gewerbegebiet sowie 

möglicher Perspektiven für die Errichtung künftiger Aussiedlerhöfe. 
g) Besprechungen mit Herrn Dr. Hampl betreffend Forschungsprojekt über autarke Häuser. 
h) die Begehung sowie dem Lokalaugenschein betreffend geplante Errichtung eines 

Aussiedlerhofes im Beisein von Landeshauptmann Anton Mattle. 
i) die gemeinsame Probe der Freiwilligen Feuerwehren Karres und Karrösten im Bereich des 

Gewerbegebietes; dabei wurde die Funktionalität der vorhandenen Hydranten überprüft. 
j) folgende Veranstaltungen: 150-Jahr-Feier FW Nassereith; Bergwacht-Bezirksübung; 

Ortsversammlung mit Neuwahlen der Ortsbäuerinnen Karres – neue Ortsbäuerin: Iris 
Jenewein – Stellvertreterin: Sarah Walch; Konzert des Bezirks-Jugendblasorchesters; 
Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen der Schützengilde Karres. 

k) die Sitzung des Aufsichtsrates von Imst-Tourismus (Themen: Neubau und Personal). 
l) die Fertigstellung der Asphaltdecke im Bereich des Gewerbegebietes. 
m) diverse Bau- und Raumordnungsangelegenheiten. 
n) die Ausschuss-Sitzung der Agrargemeinschaft Karres (Thema: Böschung Holzlagerplatz). 
o) den Löscheinsatz der Freiwilligen Feuerwehr betreffend Brand eines mit Elektroschrott 

beladenen Müllwagens im Bereich der B 171 Tiroler Straße. 
p) den Wasserleitungsschaden im Bereich „Kirchsteig“ – nördlich des Wohnhauses in Karres 

139 – ausgerechnet an einem Freitag-Abend. Der Bürgermeister bedankt sich bei allen 
freiwilligen Helfern und hebt den starken Zusammenhalt in unserem Dorf besonders 
hervor.  
Diesem Dank und der Anerkennung schließt sich auch Gemeindevorstand Bernd Tilg an, der 
selbst von dem Schaden betroffen war. 

q) den Brand eines Gebäudes für landwirtschaftliche Geräte (Wirtschaftsgebäude) am 
westlichen Ortseingang. Der Dank gilt allen freiwilligen Helfern, vor allem den Feuerwehren 
Karres, Imst und Arzl im Pitztal für die hervorragende Löscharbeiten. 

r) den Empfang unseres neuen Seelsorgers Pater Ulrich. 
 
 
 

Zu 09.) Personalangelegenheiten:  
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, diesen Tagesordnungspunkt unter Ausschluss der 
Öffentlichkeit zu behandeln.  
 
Dursun Keziban:  
Der Gemeinderat beschließt einstimmig den vorliegenden Dienstvertrag mit der 
Reinigungskraft, Frau Keziban Dursun.  
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Neururer Monika:  
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, das Beschäftigungsausmaß der Reinigungskraft 
Monika Neururer ab 1. Oktober 2026 auf 13 Wochenstunden zu reduzieren.  
 
 

Zu 10.) Anträge, Anfragen und Allfälliges: 
a) Das Schreiben des Eltern-Kind-Zentrums Imst betreffend Sponsoring 2026 wurde allen 

Mitgliedern des Gemeinderates mit der Ladung zur heutigen Sitzung zur Kenntnis gebracht. 
Der Gemeinderat lehnt den Vorschlag des Bürgermeisters, einen Betrag in Höhe von 100,00 
Euro als finanzielle Unterstützung für den Umzug des EKIZ zu leisten, mit 4 Zustimmungen 
bei 6 Gegenstimmen und 1 Enthaltung ab. 

b) Der Bürgermeister informiert den Gemeinderat über Gespräche mit der PORR Bau GmbH 
betreffend geplante Errichtung einer Bodenaushubdeponie im Bereich der B 171 Tiroler 
Straße (Karrer Höhe). Der Gemeinderat erteilt dem Bürgermeister einstimmig die 
grundsätzliche Zustimmung, in weitere Verhandlungen mit der PORR Bau GmbH betreffend 
geplante Errichtung einer Bodenaushubdeponie laut vorliegenden Unterlagen zu treten. 

c) Der Bürgermeister informiert über neuerliche Beschwerden des Herrn Andreas Neurauter 
betreffend Hangrutsch im Bereich Holzlagerplatz der Gemeindegutsagrargemeinschaft 
Karres. Hierzu wurde ein Lokalaugenschein mit der SGG Statik Geotechnik GmbH 
durchgeführt; das entsprechende Gutachten liegt inzwischen vor. 

d) Ein entsprechendes Angebot zur notwendigen Rückverankerung der Stützmauer aufgrund 
des geotechnischen Berichtes von SGG Statik Geotechnik GmbH im Bereich der alten 
Bundesstraße und dem Wohnhaus in Karres 97 liegt inzwischen vor. 

e) Ein Lokalaugenschein im Bereich des neuen Zufahrtsweges zur Waldsiedlung und dem 
Wohnhaus in Karres 113 betreffend notwendige Versetzung der bestehenden 
Trockensteinschlichtung wurde durchgeführt. Es wird festgehalten, dass diese Maßnahmen 
unumgänglich sind und ehestens zur Ausführung kommen müssen. 

f) Der Bürgermeister informiert über die vorübergehende Rechtseinräumung im Bereich der 
Grundstücke 1763/3, 1765 und 2016, KG 80005 Karres, betreffend vorübergehende 
Baustromversorgung für das Projekt „KW Innstufe Imst-Haiming“ zugunsten der TIWAG – 
Tiroler Wasserkraft AG. 

g) Auf Anfrage von Gemeinderat Johannes Gstrein wird die Öffnung der WC-Anlage im Bereich 
des Gemeinde- bzw. Veranstaltungszentrums für die Öffentlichkeit diskutiert. Dies könnte 
mittels Montage eines zeitgesteuerten Zylinders an der nördlichen Eingangstüre 
verwirklicht werden.  
Der Gemeinderat spricht sich einstimmig für die Umsetzung dieser Maßnahmen aus. 

h) Die Innenseite der Fenster sowie die Außenjalousien des Gemeindesaales wurden bereits 
gereinigt; die Reinigung der Außenseite der Fenster wird in den nächsten Wochen 
vorgenommen. 

i) Der Gemeinderat diskutiert über das jährliche gemeinschaftliche Essen anlässlich der 
Dezember-Sitzung des Gemeinderates. Hierzu holt der Bürgermeister demnächst über die 
WhatsApp-Gruppe des Gemeinderates Meinungen dazu ein, ob vor oder nach der Sitzung 
gespeist wird und welches Menü auf den Tisch kommt. 

j) Gemeindevorstand Bernd Tilg erkundigt sich nach dem nächsten Termin für die 
Zusammenkunft bzw. Schulung der Gemeindeeinsatzleitung. Vizebürgermeister und GEL-
Stellvertreter Emanuel Schatz teilt dazu mit, dass eine entsprechende Veranstaltung für die 
kommenden Wochen geplant ist.  
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k) Der Gemeinderat bespricht nochmals den Brand des Gebäudes für landwirtschaftliche 
Geräte (Wirtschaftsgebäude) am westlichen Ortseingang. Im Mittelpunkt der Debatte 
standen die Analyse der Alarmierungskette (Sirene bei Feuerwehrhalle; Sirene im 
Gewerbegebiet; Verständigung über Blue-Box) sowie die Sicherstellung der 
Löschwasserversorgung bzw. der große Löschwasserbedarf. 

 
 
 
 
 
 
 
 
Bürgermeister Martin Gstrein eh 
 
 
Bürgermeister-Stellvertreter Emanuel Schatz eh 
 
 
Gemeinderat Johannes Gstrein eh 
 
 
Schriftführer Marko Winkler eh 
 
 


